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Stellenvermittlung: Telefon 01/383 45 74

Sprechstunde für Stellensuchende: Dienstag und
Donnerstagnachmittag. Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an
diesen Nachmittagen nicht bedient werden.

Insertionspreise

Ys Seite Fr. 195.- % Seite Fr. 580.-
V« Seite Fr. 250.- Vz Seite Fr. 725.-
Vn Seite Fr. 395.- Vi Seite Fr. 1400.-
% Seite Fr. 520.-

Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt
aufgegebenen Inseraten. Wiederholungsrabatt: 10 % ab dem 2. Inserat.

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des
Vormonats

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 10 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 15 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 30.-

Postadresse
Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,

Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich, Fax 01 383 50 77
Tram 2 oder 4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe
oben.)

A Heilpädagog(innen),
Werklehrer,
Werkstattleiter

A-22 50jährige Frau sucht Stelle in.Heim als

Lehrerin; Therapeutin, Animatorin, Allroun-
derin. Habe das Seminar und die Kunstgewerbeschule

absolviert. Teilzeit 60%. Bern und

Umgebung. Eintritt nach Übereinkunft.

A-23 Keramiker mit dem Herzen,
Kaufmann mit dem Kopf, 30, mit Berufserfahrung

in beiden Richtungen und Erfahrung in

Behindertenwerkstätten sucht Stelle als

Werklehrer, temporär oder fest (ideal wäre
ein Pensum von 80 %). Ich bin kreativ, teamfähig,

verantwortungsbewusst und bereit
zum Aufbau einer neuen Aufgabe. Eintritt
nach Vereinbarung, ganze Schweiz.

A-24 Aktivierungstherapeutin (27) sucht

neuen Aufgabenbereich in Alters- oder
Pflegeheim. Geriatrieabteilung, Tagesheim.
Bevorzugte Regionen: BE, LU oder übrige
Schweiz.

A-25 Dipl. Psychologe (Deutscher ohne
Arbeitsbewilligung) mit individualpsych.
Weiterbildung, Allrounder, sucht Dauerstelle (evtl.

nur für Saison oder auch Halbtags) für Therapie,

Pflege, Sport, Musik- oder Kunstunterricht.

Nicht ortsgebunden. Eintritt nach
Übereinkunft.

B Hejmleitung,
Verwaltung,
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter(in),
Kaufm. Angestellte

B-47 Kaufmännischer Angestellter (41)
sucht per sofort oder nach Vereinbarung neuen

Wirkungskreis in Heimverwaltung/administrativer

Bereich, evtl, kombinierte Stelle mit

praktischer Arbeit verbunden. Kaufmännischer

Abschluss. Bereitschaft vorhanden, sich
im sozialen Bereich weiterzubilden. Eintritt
per sofort oder nach Übereinkunft. Stadt
St. Gallen und Umgebung.

B-48 Heimleitungsassistentin sucht Stelle
mit Führungsaufgabe und der Möglichkeit,
die begonnene Ausbildung zur Heimleiterin
fortzusetzen. Praxis in allen Heimbereichen;
Kreativität, kaufm. Erfahrung und Freude an
der Altersarbeit bringe ich mit! Eintritt ab

August 1994. Zürich und rechtes Seeufer.

B-49 Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin
HHF, 28 Jahre alt, mit mehrjähriger

Spitalerfahrung, sucht ab Febrüar 1995 eine neue
Herausforderung im Räume Zürich.

B-50 Leiterpersönlichkeit, 41 (Lehrer), mit
Erfahrung in Kinderheim/Obdachlosenheim,
initiativ und verantwortungsbewusst, mit
Einfühlungsvermögen in die Situation von
Randgruppen, vor allem Suchtkranker, breite
praktische und theoretische Kenntnisse (Uni
ZH/IAP) sucht neue Herausforderung. Raum
Zürich und angrenzende Kantone, auch Kanton

Bern. Eintritt frühestens Oktober 1994
oder nach Vereinbarung.

B-51 32jähriger Deutscher, ursprünglich mit
Kochausbildung, seit 10 Jahren in der Schweiz

lebend, mit Diplomkurs für Heimleiter, EDV-

und Buchhaltungskenntnisse und mit Alters-
heim-Erfahrung sucht eine neue Herausforderung

als Heimleiter oder Heimleiter-Stellvertreter

im Bereich Alters- oder Jugendheim.

Kantone BS/BL, AG. Eintritt frühestens
auf 1. Oktober 1994.

B-52 Erfahrene Heimleiterin (54), Lehrerin
mit Führungsausbildung, sucht eine neue
Herausforderung als Heimleiterin in grösserem

Heim für Klienten aus schwierigem
Umfeld: Drogensüchtige, schwierige Jugendliche
oder Altersheim. Grosse Erfahrung sowohl
in der Jugendarbeit als auch in der

Altersarbeit. Zurzeit in ungekündigter
Stellung. Gegend unwichtig. Eintritt ab Herbst

möglich.

B-53 Dipl. Sozialpädagoge (37) mit
langjähriger Betreuererfahrung im Behindertenwesen

als Gruppen- und Heimleiter, sucht auf
Sommer 1995 neuen Wirkungskreis.
Administration, Exaktheit, Kontaktfreude, Teamfähigkeit,

Selbständigkeit und Zuverlässigkeit.
Eintritt nach Übereinkunft (1995). Gegend
Bodensee, Alpstein.

B-54 Betriebsleiter, 32, mit Heimleiter-Ausbildung

mit neunjähriger Praxis, sucht langfristige

Aufgabe in Heimleiterfunktion (Schüler-,

Lehrlingsheim, Kurs-, Bildungszentrum,
Alterswohnungen oder Heim). Evtl. Teilzeitarbeit

der Ehefrau möglich (auch mit sozialer
Ausbildung). Eintritt nach Vereinbarung, ganze

deutsche Schweiz.

B-55 Junges Ehepaar sucht neue
Herausforderung in Alters- oder Pflegeheimleitung.
Region Aargau und umliegende Kantone.
Solide Ausbildung, Heimleiterschule ab Januar
1995 ist geplant. Eintritt nach Vereinbarung.

B-56 Aufgestellte dipl. Sozialpädagogin/Se-
kretärin (34) mit langjähriger Erfahrung, sucht
interessante, vielseitige Sekretariatsaufga-
be in Sozialinstitution, Organisation,
Textverarbeitung, Korrespondenz, Animation,
Empfang, Selbständigkeit in Sekretariatsführung.
Eintritt ab September 94. Gegend Zürich,
Luzern, Schwyz.

B-57 Schweizer, mit langjähriger Erfahrung
in Altersheim und in der Psychatrie, mit Begabung

im Umgang mit Menschen, sucht neuen

Wirkungskreis als Heimleiter oder
Heimleiter-Stellvertreter in Alters- oder Pflegeheim
oder in der Psychiatrie. Eintritt nach Vereinbarung,

Kantone Zürich, St. Gallen.

B-58 Ausgebildete Sozialarbeiterin HFS (28),
in Ausbildung als Hauswirtschaftliche Be-
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triebsleiterin mit Fachausweis (Abschluss
1994) sucht Stelle in einem Heim für Jugendliche

oderjunge Erwachsene. Ich habe langjährige

Berufserfahrung in der Arbeit mit (Ex-)

Drogengebrauchern, zuletzt als Küchenleiterin

und Wohngruppenleiterin. Zurzeit in

ungekündigter Stellung. Kanton Bern, Solo-
thurn, Fribourg bevorzugt, aber nicht
Bedingung.

B-59 Heimleiter (32) sucht Stelle in Kinderoder

Jugendheim. Biete gute Grundausbildung,

5 Jahre Heimleiter-Erfahrung,
Abschluss der HVS-Diplomausbildung für
Heimleitungen auf zirka Mitte 1995.
Bevorzugter Arbeitsort: Bern oder Basel. Stellenantritt

per Juni 1995 möglich.

B-60 Heimeiterin (34) sucht neuen
Wirkungskreis als Heimleiterin-Stellvertretrin
oder Heimleiterin, möglichst SG-Rheintal
oder FL. Ausbildung: Krankenpflegerin
FASRK, dipl. Haushaltleiterin, Heimleiter-
Grundkurs, dipl. Fusspflegerin. 7 Jahre Erfahrung

als Heimleiterin in einem Altersheim.
Stellenantritt ab Oktober 1994 möglich.

B-61 Erfahrener, gut ausgebildeter Krankenpfleger

(34) sucht neue Herausforderung
als Heimleiter oder Pflegedienstleiter/HL-
Stellvertreter in Alters- und/oder Pflegeheim
(auch andere Heime). Eintritt ab Oktober
1994 möglich. Region TG/SG/Winterthur.

B-62 Heimleitung für Behinderten- oder
Alters- und Pflegeheim, bin Heimweh-Berner
(50) mit kaufm. Grundausbildung, berufl.
Grundlagen in den verschiedenen Aufgabenbereichen,

langjährige Heimerfahrung, evtl.
Mitarbeit der Ehefrau möglich. Bevorzugte
Arbeitsgegend: Bern, SO, AG evtl. LU.
Stellenantritt kurzfristig nach Absprache (evtl.
auch befristete Stellvertretung).

B-63 Dipl. Sozialpädagoge (34) sucht eine

verantwortungsvolle Stelle als Bereichsleiter
oder Heimleiterstellvertreter in mittlerem
oder grösserem Heim. Verfüge über Praxis als

Leiter einer therapeutischen Wohngemeinschaft,

Fortbildung in systematischer Therapie
und fortgeschrittene Führungsausbildung.
Kinder- oder Jugendheime und Behindertenheime

kommen in Frage. Eintritt per 1. Oktober

1994 möglich. Raum Aargau/Lu-
zern/Zürich bevorzugt.

B-64 Wir, dipl. Sozialarbeiterin, Familientherapeutin

(49) und Theologin (31), mit Ausbildung

als Heimleiterin, möchten gemeinsam
eine Heimleitung (Altersheim) übernehmen.
Unsere verschiedenen Bildungs- und Berufswege

und unser Teamwork in einer
Sozialberatung (Schwerpunkt Altersarbeit/Altersheimarbeit)

lassen uns vielfältige und ergänzende

Voraussetzungen für die Übernahme
einer Heimleiturig mitbringen. Raum Zürich.
Eintritt ab Januar 1995.

B-65 Initiativer, belastbarer, vielseitiger und

an selbständiges, genaues Arbeiten gewohnter

Heimleiter (40) sucht Stelle in einem Alters-

Pflegeheim oder Alters- und Pflegeheim. Ich

biete: Handwerkliche Ausbildung, Krankenpfleger

FA SRK, Heimleiter-Grundkurs, Erfahrung

in Betreuung, Personalführung,
Administration, Finanz- und Rechnungswesen,
mehrjährige Heimleitung. Eintritt nach
Vereinbarung, ganze deutsche Schweiz.

B-65 Dipl. Erwachsenenbildner, 46, Jurist
(Arbeits- und Sozialversicherungsrecht),
Erfahrung in Führung, Administration, sowie als

Pflegehelfer im Altersheim, sucht Herausforderung

als Heimleiter-Assistent oder eine
leitende Funktion, evtl. Stellvertretung in
Alters- und Pflegeheim, Bildungs-, Erholungs-
oder Ferienzentrum. Bin auch zu kürzeren
Einsätzen (personelle, animatorische, pflegerische

oder adm. Projekte) sowie zur
Heimleiterausbildung bereit. Eintritt ab Oktober oder
nach Vereinbarung. Bevorzugt ZH, angrenzende

Kantone sowie GL.

C Sozialpädagog(innen)
SAH/VPG,
Betreuer(innen),
Kleinkinderzieherin,
Kindergärtner(in)

C-103 Erfahrener, ausgebildeter
Sozialpädagoge, 39, sucht neue Arbeitsstelle im
Wohnbereich mit geistig und/oder körperlich
behinderten Menschen. Kanton Thurgau,
Gegend Winterthur, Zürcher Unterland.
Eintritt nach Vereinbarung.

C-104 Einsatzfreudige Schreinerin, 23,
sucht Stelle in einer Behindertenwerkstätte.
Keine Sozialausbildung vorhanden, möchte
mich aber gerne im sozialpädagogischen
Bereich weiterbilden. Raum Basel bevorzugt.

C-105 AKP-Schwester, 47, sucht aus
gesundheitlichen Gründen Umschulungsmöglichkeit

in Aktivierungstherapie/Sozialpädagogik
in einem Tagesheim, Tagesklinik

oder heilpädagogischer Schule. Erfahrung in

Pädagogik, Kommunikation, Spieltherapie,
Menschenführung. Region Zürcher Oberland,

GL, SG, Winterthur.

C-106 25jähriger Mechaniker sucht
Ausbildungsinstitution als Sozialpädagoge in
Ausbildung. Schulbeginn BA im Herbst
1994. Habe Erfahrung in stationärer

Drogentherapie, in Heimfür Jugendliche und Erwachsene

mit neuromuskulären Erkrankungen,
Hörgeschädigten-Pädagogik. Eintritt ab
sofort möglich.

C-107 Ich, 26, Holländerin, suche eine Stelle

im sozial-pädagogischen Bereich, die
sich mit einer Ausbildung (berufsbegleitend)
kombinieren lässt. Momentan mache ich ein
Praktikum im

1

Wohn- sowie im
Beschäftigungsbereich (Weberei). Eintritt per sofort
möglich. Kanton Bern bevorzugt, aber nicht
zwingend.

C-108 Ich, weiblich, 28 Jahre, suche nach
einer zweijährigen Ausbildung als

Krankenpflegerin PKP einen neuen Arbeitsplatz
(80-90 %) als Betreuerin in einem Heim für
Behinderte. Habe Erfahrung mit behinderten
Menschen. Raum Wallis, Bern, Luzern.
Eintritt Februar/März 1995.

C-109 Sozialpädagogin in Ausbildung
(Abschluss Februar 1995), 32jährig, tätig im

Massnahmevollzug, mit mehrjähriger Erfahrung

in der Betreuung von erziehungsschwierigen,

drogengefährdeten sowie körperlich
und geistig behinderten Kindern und Jugend¬

lichen, möchte die Stelle wechseln und sucht
eine Tätigkeit mit normalbegabten Kindern
oder Jugendlichen. In Frage käme auch eine
Tätigkeit im ambulanten Bereich (Suchtberatung).

Kanton Solothurn und angrenzend.
Antritt nach Übereinkunft.

C-110 Ich bin 28 Jahre alt, Arztgehilfin, und
suche zwecks beruflicher Veränderung eine
Praktikumsstelle (Betreuerin) in einem
Heim, wenn möglich in der Stadt Zürich oder
näherer Umgebung. Eintritt frühestens Oktober

1994. Wichtig ist mir die Möglichkeit,
später einen Ausbildungsplatz für eine BSA-

Ausbildung zu finden.

C-111 Ich, weiblich, 33jährig, dipl.
Sozialpädagogin (BSA 87/90), mit 6jähriger
Berufs- und 2jähriger Gruppenleiterin-Erfahrung

in Heim für geistig- und mehrfachbehinderte

Kinder, suche neues Wirkungsgebiet im

sozialpädagogischen Feld (Raum Winter-
thur/Zürich). Eintritt nach Vereinbarung.

C-112 Sozialpädagogin (27) in Ausbildung

.(VPG), mit mehrjähriger Erfahrung in
der Betreuung von geistig und mehrfachbehinderten

Erwachsenen, sucht auf
Oktober/November 1994 Stelle als Betreuerin,
gerne mit mehrfachbehinderten Kindern
und Jugendlichen im Wohn- und
Beschäftigungsbereich. Raum Zürich, Aargau; Eintritt

per Oktober 1994.

C-113 Dipl. Kleinkinderzieherin (23)
sucht auf September 1994 oder nach
Vereinbarung Stelle (70-100%) in Zürich oder
Umgebung.

C-115 Dipl. Sozialpädagogin (27) sucht in

der Region Bern (ohne Oberlahd), Region
Fribourg neuen Wirkungskreis im sozialen
Arbeitsfeld. Ich absolviere meine Ausbildung
berufsbegleitend in einem Schulheim und einem
Jugendheim. Habe insgesamt 6jährige Erfahrung.

Stellenantritt frühestens 15. Oktober.
Ich wünsche mir im Bereich der Beratung,
offene Jugendarbeit, im handwerklichen
Bereich für Jugendliche, in einem Tagesheim
oder einer ambulanten Station eine 80-%-
Stelle.

C-116 Heilerziehungspflegerin (26,
Deutsche) mit Fachausbildung und
Berufserfahrung im Wohnbereich verhaltensauffälliger,

geistig und mehrfachbehinderter
Jugendlicher und Erwachsener, sucht Arbeitsplatz

in der deutschsprachigen Schweiz, gerne

auch im landwirtschaftlichen oder kreativen

Bereich. Eintritt ab Oktober 1994 möglich.

C-117 Ausgebildeter Fachbetreuer für
Behinderte, 8 Jahre Praxis, sucht interessanten,
fordernden Wirkungskreis, evtl. als

Gruppenleiter-Betreuer. Bin 36jährig. Österreicher
mit B-Bewilligung; seit 3 Jahren in der
Schweiz. Eintritt nach 3monatiger
Kündigungsfrist. Zürich, Innerschweiz.

C-118 Ich, weiblich, 20 Jahre alt, mit
3jähriger Diplommittelschule, Kenntnisse im
Sozialbereich und mehr als einem Jahr
Praktikumserfahrung in Heimen für Behinderte und

Verhaltensauffällige, suche ab Oktober 1994
bis Juli 1995 Stelle als Miterzieherin. Ab
Oktober 1995 werde ich eine vollzeitige
sozialpädagogische Ausbildung absolvieren. Bin

nicht ortsgebunden.
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C-119 Dipl. Sozialpädagoge, 36, mit
10jähriger Heimerfahrung, sucht neues
Arbeitsfeld im Arbeits-, Schul- oder Wohnbereich.

Mein handwerkliches und gärtnerisches

Geschick würde ich gerne in meine

künftige Tätigkeit integrieren. Eine

80-%-Stelle ab September 1994 entspricht
meinen Vorstellungen. Raum SZ/SG/ZH.

C-121 Dipl. Kleinkinderzieherin (23)
sucht neuen Wirkungskreis in einem Heim für
behinderte oder verhaltensauffällige Kinder
und Jugendliche. Ich habe zweijährige Erfahrung

als Gruppenleiterin in einem Heim für
normalbegabte Kinder. Eintritt nach
Vereinbarung. Region Solothurn/Bern.

C-122 Kaufmännische Angestellte (27) mit
Pflegeerfahrung sucht neue Aufgabe in

Wohn- oder Beschäftigungsgruppe in einem
Heim für geistig- oder körperbehinderte
Kinderoder Erwachsene. Raum Zürich, Limmat-
tal, Knonau.evtl. Kanton Aargau..Arbeitsbe¬
ginn per sofort. 80-%-Pensum.

C-123 Ich, 26, suche eine Stelle als Betreuer.
Zurzeit ist es mir trotz Ausbildungsplatzes im
St. Josephsheim (Ausbildungsbeginn August
1994) nicht möglich, bei meinem Arbeitgeber
die Ausbildung zu absolvieren. Eine kompetente

Ausbildungsleitung fehlt. Ich hoffe, dass

ich eine Stelle finde, die es mir erlaubt, die
Ausbildung sofort zu beginnen. Region spielt kei-

.ne Rolle.

C-124 Ich, weiblich, 47, mit langjähriger
Erfahrung bei behinderten Menschen, suche
auf den 1. September 1994 eine Stelle als

Betreuerin in Werkstatt. Wohngruppe oder evtl.
auch in Beschäftigung. Habe Flair für kreatives
Gestalten. Region Zürich.

C-125 Ich bin Heilerziehungspflegerin,
23jährig, aus Deutschland, und suche eine
Stelle im Geistigbehinderten-Bereich oder im

verhaltensauffälligen Wohnbereich.
Berufserfahrung habe ich mit geistig behinderten
Erwachsenen und mit älteren Menschen
sowie mit mehrfach schwerbehinderten
Kindern/Jugendlichen. Ich bin nicht
ortsgebunden. Arbeitsbeginn auf November 1994.

C-126 Ich, gelernte Arztgehilfin, 30, suche

neuen Wirkungskreis in der Region
Aargau, Solothurn. Ich habe mehrjährige
Heimerfahrung mit verhaltensauffälligen
Kindern. Eintritt ab Oktober 1994 oder nach

Vereinbarung.

C-127 Erzieherin, 21, mit abgeschlossener
Lehre sucht per Ende August bzw. anfangs
September 1994 eine neue Herausforderung
als Betreuerin/Mitarbeiterin in einer Krippe
oder in einem Heim. Bevorzugte Regionen
Zürich und Aargau.

C-128 Kindergärtnerin mit 7 Jahren
Berufserfahrung und Zusatzausbildung als
Gymnastiklehrerin sucht neue Herausforderung
als Miterzieherin, Betreuerin für
verhaltensauffällige oder behinderte
Kinder/Jugendliche. Raum Bern und Umgebung.
Eintritt ab sofort möglich (evtl. berüfbegleitende
Ausbildung in Heilpädagogik im Herbst
1995).

C-129 Ich, 23, habe Ende März 1994 meine

Ausbildung als Kinderpflegerin abgeschlossen.

Da ich meine Erfahrung mit Behinderten
vertiefen möchte, suche ich per sofort eine

Stelle in einem Wohnheim oder Wohngruppe.
Ölten und Umgebung.

C-130 Ich suche eine Steile als Betreuer/So-
zialpädagoge in Ausbildung mit der
Möglichkeit, die berufsbegleitende Ausbildung als

Sozialpädagoge absolvieren zu können. Ich

bin 37jährig, mit handwerklichem Erstberuf
(Maurer) und 6 Jahren Heimerfahrung
(Beschäftigungswerkstatt, Unterricht usw.).
Eintritt per sofort möglich. TG, ZH, SG, ganze
Schweiz.

C-131 Ich, 33, weiblich, suche ab sofort
oder nach Vereinbarung eine Stelle als
Miterzieherin in einem Kinder- oder Jugendheim,
wenn möglich bei Verhaltensauffälligen, aber
nicht Bedingung. Ich habe Erfahrung mit
Kindern und mit pflegebedürftigen Betagten.
Raum Zürich und Umgebung.

C-132 Ich, 23jähriger gelernter Schreiner,
suche auf November/Dezember 1994, spätestens

aber Januar 1995 eine Praktikumsstelle
(7 Vi Monate) in einer Arbeitswerkstätte/

Beschäftigungsbereich, wo ich auch die
Möglichkeit habe, anschliessend die Ausbildung
zum Sozialpädagogen des VPG zu absolvieren.

Region Innerschweiz bevorzugt.

C-133 Suche Behindertenheim, das mir
(männlich, 28) die Möglichkeit zur VPG-Aus-

bildung gibt oder evtl. eine Stelle in der
Verwaltung/Betreuung anbietet. Habe Erfahrung
mit geistig und körperlich Schwerstbehinderten

sowie verhaltensauffälligen Kindern.
Eintritt per sofort möglich. Ostschweiz/Zürichseeraum

bevorzugt.

C-134 Junge dipl. Kleinkinderzieherin
sucht nach Auslandaufenhalt auf Herbst 1994
odernach Vereinbarung Stelle als Heimleiterin
im Raum Zürich.

C-135 Dipl. Sozialpädagoge H + S (OSSP

Rorschach), 28, sucht 80-%-Stelle vorzugsweise

im sonder- oder heilpädagogischen
Bereich. Einschlägige Berufserfahrung ist
vorhanden. Region Werdenberg bis St. Gallen.
Eintritt per sofort oder nach Vereinbarung.

C-136 Heilpädagogen für Psychopädago-
gik/Unterstufenlehrerin (30) aus Ungarn sucht
neue Herausforderung in einem Heim für blinde,

taube, taubblinde oder körperlich behinderte

Menschen. Sechs Jahre Erfahrung in

einem Heim für normalbegabte Kinder und
Jugendliche sowie zwei Jahre Erfahrung als

Unterstufenlehrerin. Eintritt ab sofort. Zürich
und Umgebung. Wenn möglich nur 80%.
Aufenthaltsbewilligung B als Ehefrau eines
Schweizers.

C-137 Ich suche eine Stelle als Mitarbeiterin
in einem Therapiehaus,Jugendheim usw.,

wenn möglich mit anschliessender
Ausbildungsmöglichkeit zur Sozialpädagogin. Ich

habe Erfahrung in der Betreuung von
Drogenabhängigen (ehrenamtlich) und einen Kurs in

.Entwicklungspsychologie absolviert. Mein
gelernter Beruf ist Modegestalterin. Gegend:
von Ölten aus mit öffentlichem Verkehrsmittel
erreichbar. Eintritt ab September 94 möglich.

C-138 Ich suche eine Stelle als
Miterzieherin/Betreuerin in Krippe, Schulheim, Jugendheim

oder ähnliche Institution. Habe vielseitige

Berufserfahrung in Haushalt, Kindererziehung,

Kochlehre, Handelsschule und KV-Ab-
schluss. Seit April bin Ich Praktikantin in

Wohnheim für geistig Behinderte. Möchte im

August 95 oder 96 die BSA-Ausbildung beginnen.

Eintritt ab Mitte Oktober 94. Zürich und
Umgebung,

D Praktikanten,
Praktikantinnen,
Ausbildungsplatz
für Sozialpädagogen
SAH/VPG

D-104 Ich bin 23 Jahre jung, aufgeschlossen
und liebe den Umgang mit Menschen. Ich bin

kontaktfreudig, geduldig und kann gut mit
Menschen umgehen und mich für deren
Anliegen einsetzen. Aus diesem Grunde suche
ich eine Praktikumsstelle fürzirka 1 Jahr in der
deutschen Schweiz. Eintritt nach Übereinkunft.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

D-105 Angehende Primarlehrerin (21) sucht
ab Oktober 1994 Praktikumsstelle für 6

Monate in Kinder- oder Jugendheim. Kanton
Zürich bevorzugt.

D-106 Ich, 26jähriger Mann, suche Stelle für
ein Praktikum für 6-12 Monate mit der
Möglichkeit, eine berufsbegleitende Ausbildung in

Sozialpädagogik zu machen. Habe bereits
Erfahrung im betreuerischen und pflegerischen
Bereich. Heim für geistig- und körperlich
Behinderte bevorzugt. Eintritt per sofort möglich.

Raum Zürich/Winterthur.

D-108 Junge Frau, 23, sucht auf Januar
1995 Praktikumsstelle in einem Schulheim
für verhaltensauffällige Kinder und Jugendliche,

evtl. mit der Möglichkeit für eine BSA-

Ausbildung. Stadt Zürich, evtl. Zug, Luzern.

D-109 Ich, 19jährige Frau, suche Möglichkeit

fürein 1 jähriges Praktikumzu normalbegabten

Kindern oder Jugendlichen. Eintritt
per September 1994. Stadt Zürich und
Umgebung.

D-111 Ich, männlich, 28jährig, möchte mich
beruflich und persönlich weiterentwickeln
und nach Möglichkeit später die Fachschule
für Sozialpädagogik besuchen. Darum suche
ich per sofort eine geeignete Stelle als Praktikant

im Bereich verhaltensauffälliger oder
körperlich behinderter Jugendlicher (Raum
Chur/Buchs SG).

D-112 24jähriger Mann sucht Praktikumsstelle

zwecks Abklärung für spätere berufsbegleitende

Ausbildung zum Sozialpädagogen.
Heim für normalbegabte, verhaltensauffällige
Kinder und Jugendliche bevorzugt. Raum

Winterthur/Schaffhausen/Zürich. Eintritt

per September 1994.

D-113 Ich, 19jährige Maturandin, künftige
Kinderpsychologie-Studentin, suche
Praktikumsstelle für zirka 6 Monate in einem Kin:
derheim im Räume Basel. Eintritt per Januar
1995.

D-114 20jährige Pharma-Assistentin sucht
Praktikumsstelle in einem Kinderheim (auch

.körperbehinderte Kinder oder Altersheim).
Eintritt ab Mitte September 1994 möglich.
Stadt Zürich oder, wenn Wohngelegenheit
geboten wird, ganze Schweiz.
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D-115 Ich, weiblich, 19, suche Praktikumsstellefür?

Monatein einem Heim mit Körperoder

Geistigbehinderten (auch andere Heimtypen

möglich) zwecks sinnvoller Zwischenbeschäftigung

vor meiner Lehre als Physiotherapeutin

im Sommer 1995. Eintritt ab 15.

August möglich, Kanton Bern bevorzugt.

D-116 Ich, weiblich, 20, habe im Januar die

Matura abgeschlossen. Während meines
Spitalpraktikums im Welschland habe ich mich
entschlossen, weitere medizinisch-soziale
Berufe kennenzulernen, um später aus Überzeugung

meinen Beruf in diesem Gebiet wählen
zu können. Eintritt ab November 1994. Um
alles «hautnah» zu erleben, möchte ich im Heim
wohnen. Nicht ortsgebunden.

D-117 Ich, 19jährige DMS-Schülerin, suche
ab August für 6 Monate Praktikumsstelle in

einem Heim für geistigbehinderte Mitmenschen.

Nicht ortsgebunden.

D-118 Ich, 20jähriger Matura-Absolvent,
suche für zirka 6 Monate Praktikumsstelle in

Kinder-oder Jugendheim. Gegend unwichtig,
zwecks Abklärung der künftigen Studienrichtung.

Eintritt ab November 1994 oder später.

D-119 Ich suche Praktikumsstelle zwecks

Ausbildung zur Sozialpädagogin. Nach

4jähriger Erfahrung im Spital als Pflegeassistentin

möchte ich mich einer neuen beruflichen

Herausforderung stellen. Ich bin
41 jährig, habe zwei fast erwachsene Kinder
und möchte meine Lebenserfahrung weitergeben,

vertiefen und Neuesdazulernen. Bern
und nähere Umgebung. Beginn anfangs
1995. Behindertenheim bevorzugt.

D-120 Ich, 20, männlich, suche auf November

1994 oder nach Vereinbarung eine Stelle
als Miterzieher in einem Kinder- oder
Jugendheim oder auch in einem Heim für
körperlich behinderte Kinder. Ich habe Erfahrung
in der christlichen Jugendarbeit und möchte
später die berufsbegleitende Ausbildung zum
Sozialpädagogen beginnen. Raum
Ostschweiz.

D-121 Ich bin 20 Jahre alt, studiere zurzeit
an der Universität Zürich Pädagogikim Hauptfach

und Sonderpädagogik im ersten Nebenfach.

Ich suche für ein halbes Jahr eine
Praktikumsstelle in einem Heim mit behinderten
Kindern. Eintritt ab Ende Oktober 1994,
Zürich und Umgebung.

D-122 Ich, weiblich, 30, suche auf Januar
1995 oder nach Vereinbarung eine
Praktikumssteile in einer Behindertenwerkstatt in

Basel und Umgebung mit der Möglichkeit,
anschliessend eine berufsbegleitende VPG-

Ausbildung zu machen.

D-123 33jährige Krankenschwester sucht

Praktikumsstelle für 9-12 Monate in

Behindertenheim als Vorbereitung auf ein
Logopädiestudium. Raum Zürich/Bern bevorzugt.
Stellenantritt per zirka 1. Oktober 1994.

D-124 Angehende Heilpädagogik-Studentin
(21) sucht Praktik'umsstelle für zirka 9

Monate in einem Heim für geistig- oder
körperbehinderte Kinder und/oder Jugendliche
in der Region Fribourg oder Bern. Eintritt per
Januar 1995.

D-125 Ich, 19jährige angehende Sozialpädagogin,

suche Praktikumsstelle in einem
heim für geistig oder körperlich Behinderte.

Auch Gehörlosenheim kommt in Frage.
Eintritt per 1. November 1994, evtl. früher, nicht
ortsgebunden.

D-126 Ich, 21 jähriger Mann, suche
Möglichkeit für ein Praktikum (zirka 6 bis 8 Monate)

zwecks nachfolgender sozialpädagogischer

Ausbildung. Eintritt per sofort möglich.
Region Zürich/ganzer Kanton.

D-127 25jähriger Mann, nicht ortsgebun-
den, mit langjähriger Betreuungs- und
Schulhilfeerfahrung, sucht 60-80-%-Stelle als

Schulhilfe in Sonderschule, heilpädagogischer

Schule usw., wo evtl. auch Raum bestünde,

meine Kenntnisse aus der berufsbegleitenden

Kinesiologieausbildung einzubringen.
Eintritt nach Vereinbarung.

D-128 Ich, weiblich, 21, mit 9monatiger
Praktikumserfahrung bei Verhaltensauffälligen,

suche Arbeitsplatz in Jugendheim für
mindestens 6 Monate. Eintritt ab 10. Oktober.

Gegend unwichtig.

D-129 Nach dreijähriger Seminarausbildung

möchte ich einen andern Weg einschlagen.

Ich, aufgestellte junge Frau (20) suche
eine Praktikumsstelle für sechs Monate
mit persönlicher Betreuung zwecks Abklärung

für ein Sozialpädagogik-Studium in

einem Heim für Kinder oder Jugendliche. Bin

auch für andere Heimtypen offen. Wer gibt
mir die Chance, meinen Horizont zu erweitern?

Gegend unwichtig. Eintritt per sofort
möglich.

D-130 Ich, weiblich, 24, Drogistin, suche auf
Januar 1995 eine Praktikumsstelle für sechs

Monate in Kinder- oder Jugendheim. Bevorzuge

verhaltensauffällige, normalbegabte
Kinder. Ich möchte abklären, ob ein

Sozialpädagogikstudium für mich in Frage kommt.
Gegend unwichtig. Von Oktober bis Dezember

1994 habe ich einen Auslandaufenthalt
geplant.

D-131 Ich suche Praktikumsstelle als

Sozialarbeiterin oder in der Nähe von Zürich. Am
liebsten würde ich mit Jugendlichen im Alter
von 14 bis 20 Jahren arbeiten. 50-80-%--
Stelle. Eintritt ab März 1995.

E Koch,
Küchenmitarbeiter(in),
Haushalthilfe

E-23 Koch, Österreicher mit C-Bewilligung,
38, mit medizinischem Teilstudium, sucht
Stelle als Heimkoch, evtl. als Mitbetreuer der
Heimbewohner, bewandert in der Vollwert-
Ernährung. Nordwestschweiz. Eintritt per
sofort möglich.

E-24 Erfahrene Köchin, dipl. Bäuerin (37),
sucht Stelle als Alleinköchin/Küchenchefin in
kleinem Team. Fähigkeitsausweis zur Leitung
eines Gastgewerbetriebes vorhanden. Habe
auch Interesse an Hauswirtschaft und Garten
und bin an selbständiges Arbeiten gewöhnt.
Eintritt nach Vereinbarung, nicht ortsgebun-
den.

E-25 Einsatzfreudige, gelernte Hotelfachassistentin

mit Heimerfahrung (23) sucht neuen
Wirkungskreis als Assistentin der Heimleitung

oder der Hauswirtschaftlichen Betriebsleiterin

in der Stadt Bern und Umgebung
(Fribourg). Eintritt ab September oder nach
Vereinbarung.

E-26 Alleinerziehender Vater eines Ajährigen

Sohnes (30) wünscht sich einen offenen
weiterbildungsbietenden und kinderfreundlichen

Heimbetrieb. Habe Erfahrung mit betagten

Mitmenschen und stelle mir eine Tätigkeit
als Betagtenbetreuer oder Mitarbeiter in

einem andern Heimtyp vor. Ideal wäre ein
Heimbetrieb, der die Betreuurigsmöglichkeit
für meinen Sohn mitunterstützen könnte.
Eintritt nach Vereinbarung, Kanton Bern oder

ganze Schweiz.

E-27 Welches Heim oder welche Werkstube
würde 29jährlgem Mann die Möglichkeit
geben, eine Lehre, berufsbegleitend als Behin-
dertenbetreuer-Chauffeur, zu absolvieren.
Habe bereits Erfahrung mit geistig Behinderten.

Raum Zürcher Unterland. Eintritt nach
Übereinkunft.

E-28 Gelernte Floristin mit abgeschlossener
Abendhandelsschule (28) sucht interessanten,

lehrreichen Wirkungskreis im

Verpflegungs- oder kaufmännischen Bereich.
Zurzeit bin ich im Spital in verschiedenen
Bereichen der Hauswirtschaft tätig. Raum
St. Gallen und Umgebung. Eintritt ab sofort
möglich.

E-29 Koch mit grosser Heimerfahrung, 42,
sucht neue Aufgabe. Evtl. Volontaire der
Heimleitung. Gute Koch- und Menschenkenntnis,

Durchsetzungsvermögen, gerecht,
hilfsbereit, humorvoll, herzlich. Langfristige
Anstellung erwünscht. Kanton Zürich bevorzugt.

E-30 Frau, 37, Haushaltlehrmeisterin, sucht
60-%-Stelle als stv. Haushaltleiterin oder als

Haushalthilfe in Kinder- oder Jugendheim in

Zürich oder näherer Umgebung. Arbeitszeit
wenn möglich jeweils vormittags, teilzeitlich
auch nachmittags möglich. Eintritt per sofort
möglich.

E-31 28jähriger gelernter Koch mit
Führungserfahrung sucht neue Herausforderung.
Wenn Sie einen sehr fleissigen, initiativen
Mitarbeiter suchen für eine Aufgabe, die mich voll
und ganz beansprucht, dann bin ich Ihr neuer
Mann! Eintritt per sofort möglich, nicht
ortsgebunden.

E-32 25jähriger Koch mit abgeschlossener
Lehre als Bäcker-Konditor und Koch, sucht
eine neue Arbeitsstelle in der Nähe von Biel.

Habe bereits Erfahrung in Gross- und
Heimküchen gesammelt, möchte aber gerne
Einblick in andere ähnliche Betriebe haben.i F Pfleger(in),

Betagtenbetreuer(in),
Pflegeassistentin

F-25 Suche neuen Wirkungskreis als

Betreuerin in Alters- und Pflegeheim. Bin 48
Jahre alt und bringe diverse berufliche
Erfahrungen mit. Raum Zürich und Umgebung.
Eintritt ab September 1994.
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Ich - e Frau ändi Vierzgi und in ere Kaderstell i de Chrankepfläg
tätig - sueche e neui

prueflichi Useforderig.
Gern würd ich mis Wusse i de Bereiche Schuelig, Organisation,
Füehrig.und Präventivmassnahme an ere neue Stell iisetze.

D'Füehrig vomene chline Alters-, Behinderte- oder au Chinderheim
würd mir bsunders Freud mache.

Es chönt aber au en Uufgab im öffentliche oder schuelärztliche
Dienscht oder uf ere Beratigsstell sii.

Geographisch gseh würd ich am liebschte im Kanton Züri, Schaff-
huse, Thurgau oder St. Galle schaffe, bin aber au offe für Aagebot
us andere Regione. Für e gueti Stell würd ich au min Wohnsitz
wächsle.

S' gwünschti Arbetspensum isch 80 bis 90 Prozänt.

Ich freue mich uf jedi Antwort!
Bitte richted Sie die a Chiffre Nr. 1/8 an den Fleimverband Schweiz,
Stellenvermittlung, Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich.

8.26

Mann, Schweizer, 291/> Jahre, zurzeit Leitung Jugendtreff, mit
Erfahrung in Fleim und öffentlicher Fürsorge, sucht

neue Herausforderung

Region Deutschschweiz, Bereich Kinder-oder Jugendheim.
Wohnsitz in Institution nicht ausgeschlossen.

Spezifische Aus- und Weiterbildung angenehm.

Postfach 107, 9015 St. Gallen.

8.25

OFFENE STELLEN

Friederika-Stiftung
Anlehrwerkstätte und Wohnheim

Unsere Stiftung bietet 20 lernbehinderten Jugendlichen einen
Ausbildungs- und Wohnplatz mit dem Ziel der beruflichen und
sozialen Eingliederung. Diese werden in unseren Betrieben
Hauswirtschaft, Küche, Gärtnerei,, Schreinerei oder Landwirtschaft
angelernt und besuchen die hausinterne Berufsschule.

Wir suchen auf Oktober 1994 oder nach Vereinbarung einen/eine

Gärtner / Gärtnerin
zur Leitung unserer biologisch-organisch
bewirtschafteten Gärtnerei.

Zum Aufgabenbereich gehören:
- praktische Ausbildung von vier bis fünf Anlehrlingen/

Anlehrtöchtern
- Erteilen von Fachunterricht
- Planung und Pflege der Kräuter-, Gemüse- und übrigen Kulturen

sowie des Areals

- Übernahme von weiteren Aufgaben zugunsten-
der Heimgemeinschaft

- Zusammenarbeit mit dem Mitarbeiterteam, den ^-Berufsberatern

und -beraterinnen, Eltern und zukünftigen
Arbeitgebern

- Besprechungen, Supervision
- Teilnahme an Lagern

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe anspricht, erwarten wir
gerne Ihre Bewerbung bis zum 22. August 1994.

Anstellung in Anlehnung an die kantonalen Richtlinien.

Friederika-Stiftung, 3512 Walkringen,
Ueli Fricker, Leiter, Tel. 031 701 02 12.

__ 8.43

Verein Wohnsch-Schwamendingen
Wohnpflegeheim Kuli
Das Wohnpflegeheim Kuli liegt zentral eingebettet im Quartier und
umfasst nebst dem Haupthaus diverse Kleinwohnungen und
Wohngruppen in umliegenden Häusern (total 52 Bewohner). Bei
uns wohnen Menschen ab 45 Jahren, welche Pflege oder eine
sozialpsychiatrische Betreuung brauchen.

Für die Führung des Bereichs Haupthaus und Nebenhaus suchen
wir nach Vereinbarung eine/einen

Leiterin/Leiter Pflegedienst
mit Stellvertretung Heimleitung
Diese interessante und verantwortungsvolle Aufgabe erfordert
eine an selbständiges Arbeiten gewohnte Persönlichkeit mit
Diplom PsychKP oder AKP mit Psychiatrieerfahrung.

Anforderungen:
- mehrjährige Berufserfahrung
- Führungserfahrung
- Bereitschaft zu einer guten interdisziplinären Zusammenarbeit

und Freude an der Arbeit mit älteren Menschen

Wir bieten:

- eine anspruchsvolle Arbeit in einem vielseitigen Betrieb
und genügend Freiraum, um kreativ arbeiten zu können.

Sind Sie diese engagierte und offene Person mit Verständnis für die
vielseitige Problematik unserer Bewohner und dem Flair, eine
wohnliche Atmosphäre zu schaffen?

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung.
Heimleitung, Susanne Tschopp, Wohnpflegeheim Kuli,
Winterthurerstrasse 522, 8051 Zürich, Tel. 01 321 05 88.

8.45
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GOTTHELF-HAUS
Kinder- und Jugendpsychiatrische Station,
4562 Biberist

Wir nehmen 5 bis 6 Jugendliche mit psychischen Schwierigkeiten
auf zu einem therapeutisch orientierten Wohn- und Betreuungsaufenthalt.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir auf 1. Oktober 1994 oder
nach Vereinbarung

eine Mitarbeiterin
einen Mitarbeiter (70%)

Der-Schwerpunkt Ihrer Arbeit liegt in der Begleitung und Unterstützung

der jugendlichen Bewohnerinnen. Ferner sind Sie als Team-
Mitglied mitverantwortlich für die pädagogische Leitung.

Sie bringen eine abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik,
Sozialarbeit oder Psychiatriepflege mit, sind teamfähig und belastbar,

können sich auf unregelmässige Arbeitszeiten (Nacht,
Wochenenden) einstellen und sind mindestens 25 Jahre alt.

Wir bieten ihnen eine vielseitige Tätigkeit, Fortbildung, Supervision
und Anstellungsbedingungen gemäss kant. Richtlinien.

Auskunft erteilt:
Jugendlichenstation, Wilerstrasse 36, 4563 Gerlafingen,
Telefon 065 35 55 07.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte bis

am 25. August 1994 mit dem Vermerk «Jugendlichenstation
Gerlafingen» an:

Gotthelf-Haus, Herr R. Gächter, Gotthelfstr. 17, 4562 Biberist.

8.1

Für eine Erwachsenenwohngruppe unseres Heimes,
die Platz für sieben zum Teil auch schwer mehrfachbehinderte

Pensionäre bietet, suchen wir,

Schule + Heim für cerebral Behinderte, Dielsdorf,

Praktikantin
Praktikanten

oder

Der Aufgabenbereich ist vielseitig und umfasst die
Mitarbeit bei Betreuung, Pflege, Gestaltung des
Gruppenlebens und der Freizeit, evtl. auch einen
Einsatz in der geschützten Werkstatt.

Wir erwarten von Ihnen:

- mitmenschliches Interesse und Engagement
im Umgang mit behinderten Mitmenschen

- Freude an selbständiger Arbeitsweise

- Teambereitschaft

- Flexibilität und Interesse am intensiven Kontakt
mit Fachleuten.

Wir bieten:

- ein Umfeld mit Heilpädagogen, Sozialpädagogen,
Pflegepersonal, Heimarzt, Therapeuten
und weiteren Fachkräften.

Für Auskünfte steht Ihnen unser Sekretariat
(Direktwahl 01 855 55 61) zur Verfügung.

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen an:

/ Direktion, Schule und Heim für cerebral Behinderte,
Postfach 113,8157 Dielsdorf. 8.2

BEATUS-HEIM
für Seelenpflege-bedürftige Erwachsene

Wir sind ein junges, anthroposophisch orientiertes Heim mit 22
geistig und mehrfach behinderten Bewohnerinnen und
Bewohnern in vier betreuten Wohngruppen, mit 6 Werkstätten
und einem Externat mit 10 behinderten jungen Menschen.

Für unsere Wohngruppen suchen wir:

Mitarbeiter(in) für die
Betreuung (70-%-Pensum)
mit Erfahrung im Umgang mit geistig Behinderten (vorzugsweise
aus Pflege- und pädagogischen Berufen) und dem Interesse für die
Anthroposophie.

In einem engagierten Team bieten wir eine verantwortungsvolle
Aufgabe, sehr gute Sozialleistungen, Gehälter nach kantonalen
Richtlinien und kontinuierliche Weiterbildung.

Sind Sie interessiert?

Herr J. Hinderer, Heimleiter, gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte,
Tel. 052 53 14 21.

Schriftliche Bewerbungen bitten wir, an das

BEATUS-Heim, Kirchgasse 9, 8472 Seuzach zu senden.

ARg°
Werkstätte Davos

Wir suchen auf 1. September 1994 eine

Betreuerin
für den Produktionsbereich der Geschützten Werkstätte. Die
Aufgabe umfasst die Anleitung und Betreuung von erwachsenen,
behinderten Frauen und Männer bei der beruflichen Tätigkeit.

Wir bieten Ihnen:

- ein vielseitiges, anspruchsvolles Tätigkeitsgebiet, das verant-
wortungsbewusstes, initiatives Handeln voraussetzt

- ein angenehmes Arbeitsklima
- zeitgemässe Entlohnung und Sozialleistungen
- 5-Tage-Woche

Wir erwarten von Ihnen:

- eine abgeschlossene Berufsausbildung
- Freude an der Zusammenarbeit mit behinderten Menschen

- Teamfähigkeit

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen:

ARGO, Bündnerische Werkstätten und Wohnheime,
Werkstätte Davos, Mattastrasse 7, 7270 Davos Platz
Tel. 081 43 30 70 (Alfred Meier verlangen).

8.10
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Haus St. Martin, 3531 Oberthal
Wir sind eine kleine sozialtherapeutische Gemeinschaft auf an-
throposophischer Grundlage.

Neben unserer Arbeit in verschiedenen Werkstätten (Weberei,
Holzwerkstatt, Töpferei, Kerzen, Küche und Bäckerei) sowie
Landwirtschaft und Gärtnerei versuchen wir, uns gegenseitig zu
unterstützen in unserer Entwicklung und im Meistern des Alltags.

Unser Heim liegt etwas abseits in wunderschöner, ländlicher
Umgebung im Emmental.

Auf den 1. September 1994 oder nach Absprache suchen wir:

Mitarbeiter/Mitarbeiterin
100%

mit Ausbildung oder Erfahrung mit behinderten Menschen für die
Mitarbeit auf einer Wohngruppe und die Vertretung der Gruppenleitung.

Auf Ihren Anruf freuen wir uns sehr!

Tel. 031 711 16 33, Peter Danzeisen.

8.49

Stiftung
Schulheim
Friedberg

5707 Seengen AG
Tel. 064 54 11 94

Erziehen kann heissen:

«Miteinander mit den Kindern
unterwegs sein»
Fühlen Siesich als Bewerberin durch
diese Aussage angesprochen?
Dann ist dies sicher eine gute
Ausgangslage, mit uns über die frei
werdende Stelle ins Gespräch
zu kommen.

Zur Ergänzung unseres Mitarbeiterbestandes suchen wir per sofort
oder nach Vereinbarung eine ausgebildete

Sozialpädagogin/
Erzieherin
als Gruppenleiterin (100-%-Pensum) einer gemischten Wohngruppe

in unser Schulheim. Ihre Hauptaufgabe ist die Erziehung und
Betreuung von 8 Kindern mit Verhaitensauffälligkeiten unter Mithilfe
von Praktikantenlnnen und Erzieherinnen.

Wir erwarten:
- eine der Aufgabe entsprechende,Ausbildung
- Teamfähigkeit
- Ausdauer, Belastbarkeit
- Fröhlichkeit, Phantasie

Wir bieten:

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen
- Besoldung nach kantonalen Richtlinien
- angenehmes Arbeitsklima
- erfahrenes Team

- geregelte Arbeitszeit,
- 9 Wochen Ferien

Zurzeit geniessen wir die Ferien. Wir freuen uns aber, wenn Siesich
ab 8. August 1994 bei uns melden:
Schulheim FRIEDBERG, 5707 Seengen AG,
Rh. und Hr. Meier-Clemens (Heimeltern), Tel. 064 53 11 94.

8.7

Solothurnische Stiftung
Schulheim für körperbehinderte
Kinder
4500 Solothurn, Schöngrünstr. 46,
Tel. 065 22 21 12

Wer hilft mit, Jugendliche auf das Erwachsenen- und Berufsleben
vorzubereiten?

Wir suchen auf November 1994 oder nach Vereinbarung in unser
Werkjahrteam einen

Sozialpädagogen
(evtl. Sozialpädagogin)

Auskünfte erteilen:

Frau S. Sailer, Gruppenleiterin, Herr H. Stieger, Heimleiter.

- 8.9

Das Kinder Dörfli Lütisburg ist eine grosse Institution, 10 km von
Wil SG entfernt, am Anfang desToggenburgs.

Wir suchen

dipl. Sozialpädagogin
80- bis 100-%-Anstellung

Sie betreuen im autonomen Rahmen eine Wohngruppe mit zirka
acht Kindern im Schulalter, die unsere Sonderschule besuchen. Sie
arbeiten in einem Team und gestalten eigenverantwortlich das
therapeutische Millieu unserer Wohngruppe.

Wir erwarten:
- eine sozialpädagogische Ausbildung.

Wir bieten:

- fortschrittliche Arbeitsbedingungen
- konzeptorientiertes Arbeiten
- angenehmes Arbeitsklima
- interessante Anstellungsbedingungen
- Teamsupervision

- Fortbildung
- 11 Wochen Ferien

Stellenantritt: nach Vereinbarung

Kinder
L ü Ii s

Bewerbungsunterlagen und Auskunft:
Kinder Dörfli Lütisburg, Herr Pius Oberholzer, Heimleiter,
9601 Lütisburg, Tel. 073 31 23 31.

8.6
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Stiftung Brünnen, Schulheim Dentenberg,
3076 Worb

In unserem Sonderschulheim leben in vier Reihen-EFH je maximal
sechs Kinder und Jugendliche beiderlei Geschlechts. Das Heim liegt
im Naherholungsgebiet der Stadt Bern und profitiert von einer
kindgerechten Umgebung.

Unser Team sucht auf den 15. Oktober 1994 eine

dipl. Sozialpädagogin
(Anstellungsgrad 80 %)

Wir wünschen uns eine Kollegin, welche mithilft, in enger
Zusammenarbeit mit unserem Team, den Lehrerinnen, den übrigen
Mitarbeiterinnen und den Eltern, den Kindern einen förderlichen
Lebensraum anzubieten.

Uns ist wichtig, dass unsere neue Kollegin Erziehung als einen
ganzheitlichen Prozess betrachtet, Heimerziehung als Ergänzung
zu den elterlichen Bemühungen sieht - Elternarbeit gewinnt
immer mehr an Bedeutung-und auch eigene Initiativen einbringt.

Es werden Praxisberatung und Weiterbildungsmöglichkeiten geboten.
Lohn und Anstellungsbedingungen nach kant. Verordnung.

Die Bewerbung mit Handschriftprobe schicken Sie baldmöglichst
an die Wohngruppe «Spechtenhöhle», Schulheim Dentenberg,
3076 Worb.

Über Telefon 031 839 7011 (Gruppe) oder die Heimnummer
839 07 16 erhalten Sie gerne nähere Auskunft.

POW's Projekt in Obwalden für Suchtkranke

ist eine sozial-therapeutische Wohngemeinschaft für ehemalige
Drogenabhängige in Giswil im Kanton Obwalden. Da unsere Gruppe

nun auf 10 bis 12 Jugendliche angewachsen ist, suchen wir per
sofort oder nach Vereinbarung

belastbare Persönlichkeit
für die Mithilfe bei der Betreuung unserer Jugendlichen während
der Arbeit.

Neben Freiwilligenhilfe bei Projekten von Bergbauern in
Zusammenarbeit mit der Caritas Schweiz arbeiten wir auch eng mit dem
Nidwaldner Naturschutzbund zusammen. Dies bedingt neben
gutem Einfühlungsvermögen und Motivationsfähigkeit auch
körperlicher Einsatz in der freien Natur. Mitgestaltung des aktiven Frei-
zeitprogrammes und Betreuung an Wochenenden gehören ebenfalls

zum Aufgabengebiet.

Wir erwarten neben einer abgeschlossenen Ausbildung im sozialen

Bereich, Erfahrung im Umgang mit ehemaligen Drogenabhängigen,

Schlagfertigkeit und eine gewisse Portion Lebenserfahrung.
Neben dem Üblichen (Lohn, Sozialleistungen) bieten wir eine
selbstverantwortliche Arbeit, kleines kollegiales Team, regelmässige

Supervision und motivierte Jugendliche.

Die schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an POW's,
Siegfried Moos, Postfach, 6074 Giswil.

Nähere Auskünfte erteilt auch Telefon 041 682801.

Stiftung
Arbeitszentrum
für Behinderte
4802 Strengelbach

Die Stiftung Arbeitszentrum für Behinderte in Strengelbach (nahe
Zofingen) bietet Menschen mit einer geistigen, körperlichen oder
psychischen Behinderung begleitete Wohnmöglichkeiten, Arbeitsund

Ausbildungsplätze.

In unseren 12 Wohngruppen leben 110 Frauen und Männer. Für
die Wohngruppe «Chutz» suchen wir eine oder einen

Sozialpädagogin/
Sozialpädagoge
oder

Betreuerin/Betreuer
Zusammen mit zwei Mitarbeiterinnen sind Sie verantwortlich für
die Betreuung, Animation und Pflege der Bewohnerinnen.

Wir wünschen uns eine/n motivierte/n Mitarbeiterin mit Humor
und frischem Wind. Eine abgeschlossene Ausbildung oder Erfahrung

im ausgeschriebenem Bereich ist von Vorteil. Wenn ein
längerfristiges Anstellungsverhältnis zu 100% Ihren Vorstellungen
entspricht, freuen wir uns auf Ihre Kontaktnahme.

Wir bieten:

- selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit
- pädagogische Beratung
- geregelte Arbeitszeit
- zeitgemässe Arbeitsbedingungen
- 5 Wochen Ferien

- Fort- und Weiterbildung

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die:

Stiftung Arbeitszentrum für Behinderte,
Wohnheim 4802 Strengelbach.

Gerne steht Ihnen Frau Dober oder Herr Buchmüller für weitere
Informationen zur Verfügung, Tel. 062 51 2622.

«Haus Sonnenblick»

Unserer Heimschule für seelenpflege-bedürftige Kinder ist eine
Aussengruppe für 7 Jugendliche und Erwachsene angegliedert.
Die Anthroposophie ist Grundlage unserer Arbeit.

Wir suchen zur selbständigen Führung dieser Gruppe eine/einen

Soziajtherapeutin/en oder

Heilpädagogin/en
(auch Ehepaare)

die/der die verantwortliche. Betreuung und Beschäftigung der
Bewohner übernehmen will und Freude am Gestalten einer neuen
Aufgabe mitbringt.

Die Anstellungsbedingungen richten sich nach den kantonalen
Bestimmungen.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

«Haus Sonnenblick», CH-3852 Ringgenberg/Interlaken.
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Politische Gemeinde Weesen

Das Alters- und Pflegeheim Pelikan ist eine Institution mit 45
Pensionären/innen. Fürdie Führung unserer beiden Häuser suchen wir
ab sofort oder nach Vereinbarung eine/einen

Leiterin/Leiter Pflegedienst

Als Leiterin / Leiter des Pfegedienstes sind Sie direkt der Heimleitung

unterstellt. Es obliegen Ihnen vielfältige Aufgaben in den
Bereichen Planung, Führung, Organisation und Koordination des
Pflegebetriebes.

Die interessante und verantwortungsvolle Aufgabe erfordert
Berufserfahrung in der Krankenpflege und in der Betreuung betagter
Menschen, Erfahrung in der Personalführung, Freude an der
Mitgestaltung neuer Strukturen und die Bereitschaft zu einer guten
interdisziplinären Zusammenarbeit. Wir erwarten AKP- oder FASRK-
Diplomabschluss.'

Ab sofort oder nach Vereinbarung suchen wir eine/einen

Pflegerin / Pfleger FASRK

Wir stellen uns eine/einen motivierte/n Mitarbeiter/in vor, die/der
Freude an der Alterspflege hat und selbständiges Arbeiten
gewohnt ist.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen dem Gemeinderat
Weesen einzureichen. Nähere Auskünfte erteilen gerne
Frau K. Brunner oder Herr B. Brunner, Heimleitung,
Tel. 058 4315 43.

8872 Weesen, den 6. 7. 94 Der Gemeinderat

8.18

Das Bergschuleim Casoja am Heidsee in Valbella GR sucht auf
1. April oder 1. Februar 1995 eine neue

Heimleiterin
Das Haus beherbergt Arbeitswochen und Hauswirtschaftskurse
Von Zürcher Mittelschulen, wird abervon einem privaten Verein
getragen.

Wir stellen uns unter der zukünftigen Leiterin eine frohgemute,
selbstsichere und flexible Person vor. Wenn sie im Umgang mit
Jugendlichen die rechte Mischung von Entschiedenheit und Humor
besitzt, wird ihr die verantwortungsvolle und vielseitige Arbeit viel
Freude machen.

Die Heimleiterin kocht für dieArbeitswohnklassen, führt eine
einfache Buchhaltung und betreut ganz allgemein das Haus.

Die Anstellung ist ganzjährig, die Arbeitsbelastung gegenwärtig
zwei Drittel einer vollen Stelle. Der Lohn entspricht den Ansätzen
der zürcherischen Heimleiterinnen. Die Altersvorsorge ist
gesichert.

Eine attraktive Zweizimmerwohnung mit kleiner Küche und Bad
(und evtl. 1 bis 2 weiteren Zimmern} sowie eine Garage stehen zur
Verfügung.

Wenn Sie sich von all dem angesprochen fühlen, richten Sie bitte
Ihr handschriftliches Bewerbungsschreiben mit Foto und mit
Angaben über Ihre Ausbildung und Berufstätigkeit an:

Dr. H.R. Faerber, Drusbergstr. 59, 8053 Zürich, Tel. 01 381 21 67,
der auch gerne Ihre Fragen beantwortet.

Auskunft erteilt ebenfalls die gegenwärtige Heimleiterin,
Frau Bettina Härry, Tel. 081 3444 56 (oder 3413 29).

8.17

Der Verein
Behindertenwerkstätte Obersimmental und Saanenland
eröffnet auf 1. Januar 1995 die Wohngruppe «Waldmatte» in
Schönried, Berner Oberland. Dieses Wohnheim mit den vielfältigsten

Beschäftigungsmöglichkeiten dient geistig- und körperlich
behinderten Erwachsenen als Ihr neues Daheim.

Eine Wohngruppe von zirka 6 bis 8 Behinderten sucht deshalb für
eine geschlechtlich gemischte Gruppe ihre/n

Gruppenleiterin
mitsoz. päd.-Ausbildung oder ähnlichem Beruf. 100-%-Pensum.

Ihre Aufgaben:
- Leiten und Führen der Wohngruppe.und der Mitarbeiter
- Aufbau der Gruppe zwecks Integration in die Bevölkerung
- Führung bzw. Betreuung, Förderung usw.

Sie sollten mitbringen:
Mut für etwas Neues

- aktive Bereitschaft

- Einfühlungsvermögen, gemischt mit Freude und Begeisterung
für die Arbeit mit behinderten Menschen

- Engagement und Offenheit für alles

- Fähigkeiten in Organisation und autonomer Führung

Wir bieten Ihnen:

- vielseitige interessente Aufgabe
- zeitgem. Anstellungsbedingungen nach Kant, bernischen

Richtlinien

- ein gutes Arbeitsklima
- einen schönen Arbeitsort
- Weiterbildungsmöglichkeiten

Für das Betreuerteam suchen wir:

2 Mitarbeiterinnen
100-%-Pensum

Fürdie Betreuung derWohngruppe und Unterstützung der/s Grup-
penleiterln suchen wir aufgestellte, fröhliche Persönlichkeiten, welche

anpacken können.

Unser Angebot siehe oben.

Für die Beschäftigung suchen wir:

Mitarbeiterinnen
60-%-Pensum

Ihre Aufgaben:
- Anleiten, motivieren und betreuen der Behinderten für die ver¬

schiedensten Beschäftigungsmöglichkeiten.
- Organisation, pers. Führung, Ideen und Wohlbefinden der

Gruppe liegen in Ihrer Verantwortung.

Sie sollten einen «Draht» zu Behinderten aufzeigen können.

Fühlen Sie sich angesprochen? Haben Sie Fragen?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:

Bärgquelle, Gesamtleiter Andreas Däster, Gewerbezone unt. Tüll,
3770 Zweisimmen, Tel. 030 2 48 39.

8.19
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Bildungsstätte Sommeri
für Behinderte
8580 Sommeri
Tel. 071/6751 41

PC 85-686-1 /Fax 071/67 51 52

In unserer Institution bieten wir Frauen und Männern mit einer
Behinderung zirka 70 Wohnplätze in verschiedenen Formen an.

Für eine Aussenwohngruppe suchen wir eine

Sozialpädagogin ?o%
Sie betreuen, begleiten und fördern gemeinsam im Team neun geistig

behinderte Frauen.

Wir erwarten von Ihnen eine entsprechende Ausbildung oder
mehrjährige Erfahrung, Selbständigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität.

Sie finden bei uns ein angenehmes Arbeitsklima, zeitgemässe
Anstellungsbedingungen, Weiterbildungsmöglichkeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Bildungsstätte Sommeri für Behinderte, Josef Amrein, Fleimleiter,
Unterdorf 6, 8580 Sommeri.

8.16

h e i m g artenb e r n
3525515 Fax 031 352 58 93
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n

«Wir sind überzeugt von der Fähigkeit des jungen Menschen, zu
wachsen und sich zu entwickeln. An uns liegt es, dafür geeignete
Bedingungen zu suchen und zu schaffen!»

Fühlen Sie-sich von unserem Leitgedanken angesprochen? Dann
finden Sie bei uns die Möglichkeit, ab 1. November 1994 oder nach
Vereinbarung in einem interdisziplinären Team als

Bereichsleiterin (so % steile)

zu arbeiten.

Unsere Institutionen mit acht Plätzen ubernimmt mehrmonatige
stationäre Abklärungsaufträge für junge Frauen im Alterzwischen
15 und 19 Jahren.

Ihr Aufgabenbereich beinhaltet die pädagogische,
organisatorische und personelle Leitung des Gruppen- und
Atelierbereichs sowie die Stellvertretung des Heimleiters.

Sie verfügen über einen Diplomabschluss als Sozialpädagogin
oder über eine gleichwertige Ausbildung. Sie sind fachlich kompetent

und erfahren in der Betreuung dissozialer Jugendlicher, haben
Führungserfahrung oder Leitungsausbildung, Organisationstalent
und die Fähigkeit, sich und andere zu begeistern.

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle, vielseitige und
abwechslungsreiche Aufgabe, Supervision, interne und externe
Weiterbildung sowie ein engagiertes Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiter-Team.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf (031/352 5515) oder auf. Ihre
Bewerbungsunterlagen zuhanden B. Baumgartner.

Beobachtungsstatio
und Wohngrupp

für weiblich
Jugendlich

\l/

Solothurnische
Eingliederungsstätte für Behinderte

Für unser Wohnheim in Oensingen suchen wir
einen/eine

Gruppenleiter/in
Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Führen einer Wohngruppe und eines Mitarbei¬

terteams
- Betreuung und Förderung der Selbständigkeit

von 10 jugendlichen und erwachsenen
behinderten Menschen während deren Freizeit

- Planen, Organisieren, Führen und Gestalten
der Wohngruppe und des Gruppenhaushaltes

- Übernahme und Durchführung administrativer
Arbeiten sowie pädagogischer, pflegerischer
und medizinischer Massnahmen

Wir erwarten:
- abgeschlossene Ausbildung

als Sozialpädagoge/in
- Teamfähigkeit
- Konstanz und Belastbarkeit

- Konfliktfähigkeit und Verantwortungs-
bewusstsein

- selbständiges Arbeiten

Wir bieten:

- autonomes Arbeiten

- sorgfältige Einarbeitung
- gut ausgebaute Lohn- und Sozialleistungen
- Weiterbildung

Stellenantritt per 1. September 1994 oder nach
Vereinbarung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an

VEBO-Wohnheime
Werkhofstrasse 4
4702 Oensingen

Telefon 062 78 81 78
Telefax 062 76 20 93

8.21

STIFTUNG D-K S

Demokratisch-kreative
Schule

In unserer Wocheninternatsschule wird eine

Erzieherinnen-Stelle
frei. Wir suchen eine ausgebildete, qualifizierte und
engagierte Persönlichkeit, welche sechs normalbegabte Kinder im
Primarschulalter fördern und betreuen möchte.

Wer sich in unser harmonisches Team integrieren und mit uns den
Geist des Miteinanders verwirklichen möchte, fordert detaillierte
Unterlagen bei:

Stiftung D-K S, Urs Kägi, 5046 Walde.
8.22
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Das Leben neu gestalten
und Zeichen setzen: Das
können Sie in unserem Neubau

Beschäftigungsstätte
mit Wohnheim, Haus
Schärenmatte, Höhenstr. 20,
4600 Ölten. Sie arbeiten
mit geistig schwerbehinderten
Menschen im Erwachsenenalter,

die in Gruppen von
vier Personen leben.

Ihre Aufgaben:
Beschäftigung im handwerklichen

Bereich und im Haushalt,

Förderung der
lebenspraktischen Fertigkeiten,'
Pflege, Unterstützung bei
Sozialkontakten,
Freizeitgestaltung.

Unser Angebot:
- Fortschrittliche Sozialleistungen
- 6 Wochen Ferien

- Fachliche Beratung
- Angenehmes Arbeitsklima
- Moderne Einrichtungen

und wohnliche Räume

- Auf Wunsch Teilpensum

Ihre Voraussetzungen:
Abgeschlossene Ausbildung
in Sozialpädagogik bzw.
Heimerziehung

Stellenantritt:
Per sofort oder nach Verein-
barung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Unser Heimleiter, Herr Peter
Lehmann, gibt Ihnen gerne
Auskunft: Tel. 062 26 00 26.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an den fachlichen
Leiter der Stiftung, Herrn Dr. Heinrich Erne.

Stiftung zugunsten geistig Behinderter
und Cerebralgelähmter Ölten

Engelbergstrasse 41

CH-4600 Ölten

ihnen
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Erziehungsheim (38 Plätze) für männliche Jugendliche mit Beob-
achtungs- und Lehrlingsabteilung und angegliederten
Lehrbetrieben.

Förderung von Jugendlichen und Mitarbeitern in einem
familienorientierten Bezugsrahmen ist uns wichtig.

Für das aufgestellte und initiative Team der Beobachtungsstation
suchen wir eine/einen

Gruppenleiterin /
Gruppenleiter

per Sommer 1994 oder nach Vereinbarung.

Sie sind verantwortlich für die Begleitung und Beobachtung der
Jugendlichen sowie für die Organisation und Anleitung des
Mitarbeiterteams.

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle, vielseitige und
abwechslungsreiche Aufgabe, Supervision, interne und externe
Weiterbildung sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Sie verfügen über einen entsprechenden Diplomabschluss,
Berufserfahrung im stationären Bereich, eventuell Weiterbildung in
systemischer Arbeit, Sie haben Organisationstalent und können sich
und andere begeistern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

JUGENDDORF
ST. GEORG

Jugenddorf St. Georg 6213 Knutwil Bad
Telefon 045 23 35 55 s -

PESTALOZZIHAUS RAETERSCHEN
bei Winterthur

Wir sind ein kleines Schulheim mit angegliedertem biologisch
geführtem Bauernhof.

Für unsere Wohngruppe Sonnenhof (acht Kinder) suchen wir auf
den 1. Dezember 1994, eine/einen

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
80 bis 100 Prozent

mit abgeschlossener Ausbildung.

Wenn Sie über diese Ausbildung verfügen, Erfahrungen im
Umgang mit verhaltensschwierigen Kindern haben und gerne in
einem selbständigen Team mitarbeiten, erwarten wir Ihre schriftliche

Bewerbung.

H. Bernhard, Heimleiter, Pestalozzihaus, 8352 Räterschen,
Tel. 052 3611 24.

8.15



OFFENE STELLEN

A
PRO

SENECÏUIE
REGIONALSTELLE

ST. GALLEN
9001 St.Gallen

Teufener Strasse 4
Telefon 071-234011

PC 90-1334-1

Beim Wohnen daheim nicht allein
das erhoffen sich viele Seniorinnen und Senioren. Um dieses Ziel zu erreichensuchen wir auf Anfang November 1994 und Anfang Januar 1995 (oder später)
j© ©In©

Leiterin Haushilfe (mit fundierten Grundkenntnissen aus Sozlal-
und/oder Gesundheitswesen)

Sie interessieren sich für älteren Men¬
schen und deren speziellen Anliegen

beim Wohnen zu Hause

Wir sind eine Fachstelle in Altersfra¬
gen und für die Stadt St. Gallen
zuständig

Sie wollen die Ziele und den Auftrag
der Senioren in den Mittelpunkt
ihrer Tätigkeit stellen

Wir orientleren uns In der Arbeit am
Bedarf der Seniorinnen und
Senioren

Sie können die Eigenkräfte der Senio¬
ren und ihres sozialen Unfeldes
stärken und stützen

Wir sind 12 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus Sozial-, Gesund-
helts- und Verwaltungs-Berufen

Sie sind begeistert vom Sozialzeit-En¬
gagement verschiedenster Frauen
und Männer. Sie stärken und
fördern die Haushelferinnen im Ein—

zel-/Gruppengespräch und durch
Schulungsangebote

Wir versuchen das Sozial- und Ge¬
sundheitswesen zu einer für
Senioren sinnvollen Ergänzung zu
führen: Sie arbeiten eng mit dem
Sozialarbeiter des entsprechenden

Stadtkreises im Regionalteam

zusammen

Sie arbeiten gerne mit anderen
Spltexpartnern zusammen wie
Gemeindeschwestern, Hausärzte,
Hauspflege, Sozialarbeiterinnen

Wir wünschen uns eine Kollegin, die
bereit Ist, sich mit uns zusammen
zu engagieren, Verantwortung
zu tragen und Neues zu wagen

Sie verstehen es, Administration (EDV)
und Organisation als "Hilfsmittel"
wirkungsvoll einzusetzen

Wir Informieren Sie gerne über ihre
zukünftige Aufgabe: Telefon 071
23 40 11, Heinz Hafen verlangen

Sie

Sie

freuen sich, Neues zu lernen. Sie
sind offen und flexibel, um sich in
die Funktion der Haushllfelelterin
gründlich einführen zu lassen

bringen fundierte Grundkenntnisse
aus Sozial- und Gesundheitswesen
(Sozialpädagogin, Sozialarbeiterin,
Gesundheitsschwester) mit und
verfügen über kaufmännische
Fertigkelten

Wir erwarten Ihre Bewerbung bis zum
31. August 1994 mit handschriftlichem

Lebenslauf, Foto, Zeugnissen,

Gehaltserwartungen an: Pro
Senectute Regionalstelle, Heinz
Hafen, Teufenerstrasse 4, 9001
St.Gallen

Hilfe und Pflege für Senioren daheim

Auf sofort oder nach Vereinbarung ist bei uns eine freie Stelle als

Leiterin der Verpflegung
zu besetzen.

Als Alleinverantwortliche/r ist der/die neue Mitarbeiterin für den
gesamten Verpflegungsbereich zuständig, welcher folgende
Aufgaben umfasst:

- Verarbeiten von Produkten aus unserer Gärtnerei und
Landwirtschaft (bio.-dynamisch)

- Zubereitung der Mahlzeiten (zirka 30 Peronen)
- Zusammenarbeit mit Betreuten in der Küche

Wir stellen uns eine Persönlichkeit vor, die erfahren ist im Umgang
mit behinderten Menschen oder die dafür nötigen Kenntnisse
mitbringt.

Im weiteren ist uns echtes Interesse an Vollwertkost und deren
Verwertung sowie Erfahrung in einer Grossküche wichtig.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, welche Sie bitte an
folgende Adresse richten wollen :

BUECHEHOF, Lebens- und Arbeitsgemeinschaft für Seelenpflegebedürftige

Erwachsene, Mahrenstrasse 100,4654 Lostorf,
z.Hd. Herrn Ch. Egli.

|
- 8.14

Für unsere Wohn- und Lebensgemeinschaft mit seelenpflegebedürftigen

Menschen in Seon suchen wir nach Vereinbarung

Sozialpädagoge/
Sozialpädagogin
oder Mitarbeiter/in mit Erfahrung (keine Teilzeitstelle).

Wir erwarten gerne Ihre schriftliche oder telefonische Bewerbung
an:

Heim Seehalde, z.Hd. Frau S. Bruder, Giessereiweg 6,
5703 Seon, Tel. 064 55 01 71.

8.5

Sauber geschriebene Manuskripte
helfen lästige Druckfehler zu vermeiden!
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bieten:

Betreuer / Betreuerin

Zu Ihrer Hauptaufgabe gehört zusammen

SSSSSSen auf der Wohn-

gruppe grün.

Wir bieten:

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

- selbständiges Arbeiten•ïïSîï^
WI:bTdaurtneg":|s Sozialpädagoge,in oder vergleichbare

-
Freîdeund eventuell Erfahrung im Umgang

_
hanKrkSes und hauswirtschaftliches Geschick

- Teamfähigkeit

I

Angabe des Lohnanspruchs an.

lgnaz Zahner. Bereichsleiter Wohnheime,

Postfach 169, 6423 Seewen-Schwyz,

Tel. 043 231177.

BSZMa

Kantonale
Strafanstalt
Lenzburg

—m
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Stiftung Behindertenbetriebe im Kanton Schwyz

im Rahmen eines Modellversuches bereiten
wir in einer Abteilung ausserhalb unserer
Anstaltsmauern maximal zwölf Insassen
(vorwiegend mit Suchtproblemen) in einem
speziellen Programm auf die Entlassung vor.

Dieses Projekt dauert noch bis Ende 1965.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir

Betreuer /
Betreuerinnen
(mindestens 80 Prozent)

für Wohn- und Arbeitsbereich

Sie werden durch Team-Supervision und
intensive Aus- und Weiterbildung bei dieser
nicht immer leichten Arbeit unterstützt.

Entlohnung und Sozialleistungen im
Rahmen des kantonalen Dekrets.

Für diese Aufgabe müssen Sie

- mindestens 25 Jahre alt sein,

- Erfahrung im Umgang mit schwierigen
Menschen haben,

- eine Heimerzieher-, Sozialpädagogik-,
' Psychiatriepfleger-oder vergleichbare

Ausbildung haben,

- die Bereitschaft haben, mit einem klar
strukturierten Konzept zu arbeiten.

Auskünfte erteilen Herr Rolf von Moos
(Abteilungsleiter)
oder'Herr lie. phil. Urs Schläpfer
(Psychotherapeut FSP/SPV).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
sind zu richten an

Kantonale Strafanstalt Lenzburg,
Projekt DINGI, Postfach 75,
5600 Lenzburg, Tel. 064 5001 22

KINDERHEIM BACHTELEN, 2540 GRENCHEN

Für unser Kinderheim mit 130 normalbegabten Kindern und
Jugendlichen, die im Lernen, im Verhalten und in ihrersprachlichen
Kommunikation beeinträchtigt sind, suchen wir nach
Vereinbarung eine

Hauswirtschaftliche
Betriebsleiterin
mit Diplom HHF oder gleichwertiger Ausbildung

- Sie sind als gastfreundliche Frau besorgt für eine Atmosphäre
der Herzlichkeit im ganzen Heim.

- Sie sind zuständig für die hauswirtschaftlichen Bereiche
und die Führung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

- Sie haben Freude an der Zusammenarbeit auf allen Ebenen.

- Sie vertreten die Anliegen der Hauswirtschaft im Heimkader
und beteiligen sich aktiv mit an Aufgaben, welche die Institution
als Ganzes betreffen.

Eine abgeschlossene Ausbildung und Erfahrungen im Umgang mit
verschiedenen Menschen werden für diese Aufgabe vorausgesetzt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die bisherige Stelleninhaberin, Frau L. Diethelm-Wolfisberg, gerne zur Verfügung. Telefon 065 527741.

Ihre handschriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie an:

Kinderheim Bachtelen, zH. Herrn Anton M. Meier, Heimleiter, 2540 Grenchen.
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1586 Köllig-Buchen
In unserem Heim betreuen wir in sechs Wohngruppen

geistig- und mehrfachbehinderte Kinder und
Jugendliche. Neben der individuellen heilpädagogischen

Förderung durch Schulung und Therapien
ist uns eine gute, familienähnliche Erziehung und
Betreuung ein gleich wichtiges Anliegen.

Wir suchen per 1. Oktober oder nach Vereinbarung

eine/einen

Gruppenleiterin
Gruppenleiter

Wenn Sie

eine sozial- oder heilpädagogische Aus- und
Fortbildung haben,
über mehrere Jahre Berufserfahrung verfügen,
Freude an einer kommunikativen Tätigkeit in

einem relativ grossen Heim haben,
eine verantwortungsvolle Führungsaufgabe mit
viel Gestaltungsspielraum und guten
Voraussetzungen für eine intensive Zusammenarbeit
suchen,

möchten wir Sie gerne kennenlernen.

Unser Internatsleiter, Herr Markus Born, gibt Ihnen
unter der Nummer 065 65 14 41 gerne nähere
Auskünfte.

kil i i — i

Stiftung Friedheim,
Weinfelden

Mühlebachstrasse 1,

8570 Weinfelden

Tel. 072 22 11 15

Für eine Wohngruppe, in welcher sechs geistig- und
mehrfachbehinderte Erwachsene zu Hause sind, suchen wir auf den
1. November 1994 eine/einen

Gruppenlejterin oder

Gruppenleiter (so-ioo%)

Der/die Gruppenleiterln trägt die Verantwortung für die Betreuung
und, Förderung der erwachsenen Bewohnerinnen und führt sechs
Mitarbeiterinnen.

Bei Eignung und entsprechender Erfahrung ist zudem die
Übernahme von organisatorischen, den gesamten Wohnbereich (sechs

Wohngruppen) betreffenden Kaderaufgaben möglich.

Diese anspruchsvolle Tätigkeit erfordert eine erzieherische oder
pflegerische Ausbildung und mehrjährige Erfahrung im
Betreuungsbereich und in leitender Funktion.

In einer zweiten, gleichartigen Wohngruppe suchen wir auf den
1. Oktober 1994 eine/einen

Betreuerin oder Betreuer ooo%)

zur Ergänzung des Teams. Wir bevorzugen Bewerberinnen mit
erzieherischer oder pflegerischer Ausbildung.

Weitere Auskünfte erteilt: Frau E. Sigrist.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte an: Frau E. Sigrist, Friedheim, Weinfelden.

8.27
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Stiftung
Eingliederungs- und Dauerwerkstätte
Limmattal und Knonaueramt
Grubenstrasse 5, 8902 Urdorf

In unserem Filialbetrieb «Götschihof» in Aeugstertal werden nebst
schwerbehinderten Erwachsenen auch Menschen mit einer leichten
Behinderung betreut.

Für die Leitung der «Pensionären-Wohngruppe» suchen wir einen/
eine

Gruppenleiter /
Gruppenleiterin
Zusammen mit einem kleinen Team gewährleisten Sie in einer
familiären Atmosphäre eine ganzheitliche Betreuung der Bewohner.

Wir erwarten:

- Ausbildung im sozialpädagogischen Bereich

- Eignung zur Führung eines kleinen Teams

- Belastbarkeit
-soziales Engagement

Für die Förderung, Betreuung und Pflege im Schwerbehindertenbereich

suchen wir einen/eine

Betreuer / Betreuerin 80-90%

Wir erwarten:

- wenn möglich Ausbildung in Sozialpädagogik, es kommen aber
auch Umsteiger/innen aus andern Berufen in Frage

- Freude im Umgang mit geistig Behinderten

Wir bieten:

- ein vielfältiges Arbeitsfeld

- sorgfältige Einarbeitung

- Besoldung nach den Richtlinien des Kantons Zürich

- angenehmes Arbeitsklima

Fühlen Sie sich angesprochen, dann rufen Sie uns an, wir geben Ihnen gerne Auskunft: Tel. 01 761 9696, HerrV. Ponte, Betreuungsleiter.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Frau B. Epprecht, Stiftung für Behinderte Urdorf, Grubenstrasse 5, 8902 Urdorf.
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Die Martin-Stiftung
Erlenbach
ist eine sonderpädagogische Institution für Frauen
und Männer mit einer geistigen Behinderung.
Innerhalb der Wohnheime Bindschädler bieten wir
den Bewohnern und Bewohnerinnen ein breites
und differenziertes Wohnangebot. Mit dem Ziel,
die Lebensqualität der Bewohner und Bewohnerinnen

zu verbessern, sind in den.letzten Jahren wichtige

konzeptionelle Veränderungen vollzogen worden.

In der Umsetzung dieser Veränderungen nehmen

die Gruppenleiter/-innen eine wichtige Rolle
ein.

Wir suchen auf den 15. Oktober 1994 oder nach
Vereinbarung einen/eine

Gruppenleiter/
Gruppenleiterin

Wir erwarten :

sozialpädagogische bzw. sonderpädagogische
Ausbildung, Erfahrungen als Gruppenleiter (inkl.
Personalführung), administrative Kenntnisse,
Bereitschaft für Projektgruppenarbeit.

Wir bieten:
zeitgemässes und entwicklungsfähiges
Betreuungskonzept, weitgehende Selbständigkeit im
Rahmen gemeinsam vereinbarter Ziele, interne
und externe Fort- und Weiterbildung, fortschrittliche

Arbeitsbedingungen und Sozialleistungen.

Herr B. Kuonen erteilt Ihnen über die ausgeschriebenen

Stellen gerne nähere Auskünfte. Sie erreichen

ihn am 16. und 17. August zwischen 13.00 und
16.00 Uhr und am 18. August von 9.00 bis 12.00
Uhr unter Tel. 01 915 33 79.

Interessenten und Interessentinnen
bewerben sich bitte schriftlich
mit Referenzangaben und

Zeugniskopien bei:
Martin-Stiftung, 8703 Erlenbach,
z. Hd. Herrn Bernhard Kuonen,
Leiter Wohnheime Bindschädler.

8.40

- Leitung der Hauswirtschaft (Verpflegung, Service, Zimmerdienst,
Seminarräume, Lingerie, Cafétéria, Unterhalt)

- Kompetente Personalführung von zirka 25 Mitarbeiterinnen
- Nach angemessener Einführung, Mitwirkung im Leitungsgremium
Als wichtigste Voraussetzungen erwarten wir:
- Fundierte Ausbildung und einige Jahre Erfahrung, zum Beispiel

im Hotelbereich

- Organisations- und Planungsfähigkeit mit Sinn für Details

- belastbar, flexibel, kooperativ und kreativ

- Durchsetzungsvermögen in fairer Team-Arbeit

- Kontaktfreudig im Umgang mit Gästen und Mitarbeitern

Unsere zeitgemässen Anstellungsbedingungen richten sich nach
kantonalen und kirchlichen Verordnungen.
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Doris Sigrist, HWBL,
oder Herr Robert Widmer, Betriebsleiter, Tel. 01 764 1211.

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an
Haus der Stille und Besinnung, Verwaltung, 8926 Kappel a/A.

8.48

Die Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik
der Universität Bern

sucht für ihre Aussenwohngruppe Liebegg

Wohngruppenleiter/
Wohngruppenleiterin
(85 %)

Die Aussenwohngruppe ist eine sozialpädagogisch/jugendpsychiatrisch
betreute Wohngruppe für Jugendliche beiderlei

Geschlechts und verfügt über sechs bis sieben Plätze,

Aufgabenbereich:

- Leitung der Aussenwohngruppe im pädagogischen/
administrativen Bereich

- Entwicklung eines neuen Wohngruppen-Konzepts
in Zusammenarbeit mit dem Erziehungsleiter der Klinik

- Betreuung, Beratung und Begleitung der Jugendlichen
in ihren verschiedenen Lebensbereichen

- Elternarbeit

- Kontakte zu Lehrern/Lehrmeistern

Wir erwarten:

- sozialpädagogische Grundausbildung, Diplom einer Erzieheroder

Sozialarbeiterschule oder gleichwertigen Abschluss
(HPI Frei bürg)

- Berufserfahrung im stationären Bereich mit Gruppen
von Jugendlichen

- Initiative, Durchsetzungsvermögen und Teamfähigkeit
sowie Führungsqualitäten

Wir bieten:

- Selbständigkeit und interdisziplinäre Zusammenarbeit
- eine der Stelle angemessene Entlohnung
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- Supervision

Stellenantritt: 1. September 1994.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr R. Trede,
Erziehungsleiter, Tel. 031 930 98 30, zur Verfügung.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte
an den Personaldienst der Kinder- und Jugendpsychiatrischen
Klinik der Universität Bern, Neuhaus, untere Zollgasse 99,
3063 Ittigen BE.

8.44

HAUS DER STILLE UND BESINNUNG

6),
Kappel

Der interessante Ort
für interessierte
Menschen!

Kappel a/A liegt am Südfuss der Albiskette, zwischen Zürich und
Zug. Mehrere neu renovierte, historische Gebäude bilden das Be-

gegnungs- und Bildungshaus der ev.-ref. Landeskirche des Kantons
Zürich. Wir suchen

Hausw. Betriebsleiterin HHF

Ihr Aufgabenbereich, den Sie mit grosser Selbständigkeit betreuen,
umfasst im wesentlichen:
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Auf einer Gruppe mit drei erwachsenen Menschen mit schwerer
autistischer und geistiger Behinderung wird auf den 1. November
1994 eine Stelle frei. Als

Sozialpädagogln /
Lehrerin
für Geistigbehinderte /
Heilpädagogln 80%

eines. Sechser-Teams begleiten Sie' diese drei Menschen bei der
Bewältigung ihres Lebensalltages.

Wir bieten:

- vielfältiges Tätigkeitsfeld
- aktive Zusammenarbeit im Team

- Besoldung nach kantonalen Richtlinien

- 5 Wochen Ferien plus 3 Wochen Überzeitkompensation

- interne Fortbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten:

- abgeschlossene Ausbildung
im sozial- oder heilpädagogischen Bereich

- Teamfähigkeit
- hohe Verantwortungsbereitschaft
- engagierte offene Persönlichkeit

Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind, so nehmen Sie doch
bitte mit der Heimleiter-Stellvertreterin, Irène Signer/Kontakt auf,
Tel. 031 8192482 oder031 809 34 26.

Sägatstbassg 15/1Ö 5125 5alp
8.42

Anzeigenschluss
für Nr. 9/94

am 31. August

Pestalozzihaus
Schönenwerd

Aathal

8807 Aathal-
Seegräben
Tel. 01 932 24 31

Wir sind ein Schulheim im Zürcher Oberland und betreuen
verhaltensauffällige Kinder und Jugendliche im Alter von zehn bis

zwanzig Jahren.

Wir suchen

Sozialpädagogin /
Sozialpädagogen im Teilpensum

ab 75% per 1. September 1994 oder nach Vereinbarung

Aushilfe
für Mutterschaftsurlaubs-Vertretung 50 %
(10. September bis 31. Dezember 1994)

BSA-Interessentin /
Interessenten
für ein Praktikum, evtl. später als Miterzieherin/Miterzieher

Vorpraktikantinnen /
Vorpraktikanten
Wir bieten eine vielseitige, verantwortungsvolle Tätigkeit in einem
qualifizierten Team, Supervision, Weiterbildung sowie
Anstellungsbedingungen der Stadt Zürich.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen der/die zuständige Erziehungs-
leiter/-in, Herr H. Thelitz oder Frau A. Book.

Ihre handschriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die
Heimleitung des Pestalozzihauses Schönenwerd.

Ein Angebot des Amtes für
Kinder- und Jugendeinrichtungen
Sozialamt der Stadt Zürich

Lebensräume und Lernfelder für junge Menschen

RBZ

Regionales Behindertenzentrum
Interlaken
Wir suchen auf November 1994 oder nach Vereinbarung für unsere

Beschäftigungsgruppe (Wohnen und Atelier) einen/eine

Gruppenleiter /
Gruppenleiterin 100%

Ihr Tätigkeitsfeld:
- Führen unserer Beschäftigungsgruppe (8 Betreute,

6 Mitarbeiterinnen)
- Betreuungsaufgaben

Unsere Erwartungen:
- Erfahrung mit geistig behinderten Menschen

- Freude an Herausforderungen und Zusammenarbeit

- Einfühlungsvermögen
- eine pädagogische Ausbildung

Ihre Bewerbungsunterlagen oder Ihre Fragen (036 22 15 75,
am besten 9.30-11 Uhr), erwartet R. Junele, Wohnbereichsleiter,
Mittengrabenstrasse 56, 3800 Interlaken.

8.50



OFFENE STELLEN

ms, e
Die Martin-Stiftung
Erlenbach
ist eine sonderpädagogische Institution für Frauen
und Männer mit einer geistigen Behinderung.
Innerhalb der Wohnheime Bindschädler bieten wir
den Bewohnern und Bewohnerinnen ein breites
und differenziertes Wohnangebot.

Wir suchen auf verschiedenen Wohngruppen
baldmöglichst oder nach Vereinbarung

Betreuerinnen, Betreuer

Wir erwarten:

abgeschlossene sozialpädagogische Ausbildung
bzw. langjährige Erfahrungen in der Arbeit mit
Menschen mit einer geistigen Behinderung,
selbständiges Arbeiten.

Wir bieten:

zeitgemässes und entwicklungsfähiges
Betreuungskonzept, interessante verantwortungsvolle
Aufgaben, fortschrittliche Arbeitsbedingungen
und Sozialleistungen.

Herr B. Kuonen erteilt Ihnen über die ausgeschriebenen

Stellen gerne nähere Auskünfte. Sie erreichen

ihn am 16. und 17. August zwischen 13.00 und
16.00 Uhr und am 18. August von 9.00 bis 12.00
Uhr unter Tel. 01 915 3379.

Interessenten und Interessentinnen
bewerben sich bitte schriftlich
mit Referenzangaben und

Zeugniskopien bei:

Martin-Stiftung, 8703 Erlenbach,
z.H. Herrn Bernhard Kuonen,
Leiter Wohnheime Bindschädler.

8.41

Ihr Personalproblem

lösen Sie mit einem Inserat

im Stellenanzeiger!

Sozialpädagogischer Dienst (SDS)
Zur Hoffnung, 4125 Riehen

Sonderschulheim - Wohnheim -
Beschäftigungsstätte

Sind Sie unsere neue «Chefin»?

Wir zwölf Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter und fünf Anlehr-
töchter/Anlehrlinge des Bereiches Haushalt suchen per
1. Oktober 1994 eine

Hauswirtschaftliche
Betriebsleiterin HHF (100%)

Als unserezukünftige Vorgesetzte führen Sie den gesamten
hauswirtschaftlichen Betriebszweig (Heimküche, Wäscherei,

Glätterei, Näh- und Flickstube, Reinigungsdienst) und
sind unter anderem verantwortlich für Einkauf, Lagerhaltung

und Unterhalt in diesen Bereichen. Zudem vertreten
Sie die Heim-/Schulsekretärin bei Abwesenheit.

Des weiteren wird der Ausbildung von Anlehrlingen in

Haushalt und Küche sehr grosse Bedeutung zugemessen -
nebst Programmgestaltung und internem fachbezogenen
Unterricht liegt die Oberverantwortung in Ihren Händen.

Sie haben eine Fachausbildung HHF, kaufmännisches
Geschick und Durchsetzungsvermögen. Gleichzeitig sind Sie

teamfähig, flexibel, entscheidungsfreudig, belastungsfähig,

gastfreundschaftlich und verschwiegen. Wenn Sie

das nötige Einfühlungsvermögen im Umgang mit
Behinderten und Erfahrung in Personalführung mitbringen, sind
wir sehr interessiert, Sie näher kennenzulernen!

Für weitere Auskünfte und/oder eine unverbindliche
Heimbesichtigung stehen Ihnen Frau Chr. Lerch (derzeitige
Stelleninhaberin), Herr P. Kappeler (Heimleiter) oder Herr
C. Boillat(Verantwortl. betr. Bereich) unter der Telefonnummer

061 641 47 67, gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis-/
Diplomkopien und Referenzen senden Sie bitte unter der
Kennziffer Ho 1 an den

ASozialpädagogischen Dienst der Schulen
Basel-Stadt, Personalabteilung, Postfach,
4001 Basel.



Fort- und

Weiterbildung

2. Kappeler-Tage

Sein als Leiter

Leitung: Dr. Annemarie Erdmenger, Leiterin

Bildungswesen Heimverband Schweiz

Markus Eberhard, Heilpädagogischer Berater,

Dozent am Heilpädagogischen Seminar HPS in Zürich

Datum/Ort: Donnerstag, 1. September, 10.00 Uhr, bis

Freitag, 2. September 1994, 16.30 Uhr,

Haus der Stille und Besinnung, 8926 Kappel am Albis

To be or not to be - ist hier keine Frage.

Sie sind Heimleiterin oder Heimleiter.

In diesen zwei Seminartagen haben Sie die

Möglichkeit, Abstand von Ihrer herausfordernden

Aufgabe zu gewinnen. Weit weg von Ihrer

Institution betrachten Sie sich und Ihre Aufgabe aus

räumlicher Distanz.

Ein Marschhalt - ausruhen - auf den Weg

zurückblicken - Kräfte sammeln - neue Ziele setzen

und den Weg zu den Zielen definieren ist angesagt.
Der erste Seminartag dient der Reflexion und dem

Verstehen des eigenen Seins als Leiter. Am zweiten

Tag geht es vor allem um die eigene Entwicklung in

der Zukunft.

Vergangenheit - Gegenwart - Zukunft.

Gegenwart sind die Seminartage, die Vergangenheit
und Zukunft verbinden sollen.

Anmeldung

Name/Vorname

genaue Privatadresse

Telefon P Telefon G

Name und vollständige Adresse des Heims

Tätigkeit / Funktion im Heim

Unterschrift und Datum

Mitgliedschaft des Heims

Persönliche Mitgliedschaft

Im Zusammensein in der Seminargruppe und in

Kleingruppen werden Synergieeffekte und

individuelle Erfahrungen genutzt.

Teilnehmerzahl: ist beschränkt. Die Anmeldungen
werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens

berücksichtigt.

Kurskosten:
Fr. 330.-für persönliche Mitglieder des

Heimverbandes

Fr. 385 - für Teilnehmerinnen aus Mitglied-Heimen
Fr. 440.-für Nicht-Mitglieder
Da am ersten Kursabend noch ein inhaltlicher Teil

stattfindet, empfiehlt sich eine Übernachtung im

Bildungshaus. Unterkunft und Verpflegung sind

zusätzlich und direkt an Ort zu bezahlen;

Vollpension pro Tag/Person zirka Fr. 125.- (EZ)

oder Fr. 105.-(DZ).

Anmeldung: sobald wie möglich

an den Heimverband Schweiz, Kurssekretariat,

Seegartenstrasse 2,

8008 Zürich. Sofern die Anmeldung nicht mehr

berücksichtigt werden kann, teilen wir Ihnen dies

sofort mit; ohne Gegenbericht konnten wir Ihre

Anmeldung berücksichtigen, und Sie erhalten die

Kurseinladung spätestens eine Woche vor

Kursbeginn.

Sein als Leiter - Kurs Nr. 27

Einerzimmer
Zweierzimmer
keine Unterkunft

Bei Rückzug der Anmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist müssen wir eine Wer sich später als 5 Tage vor Kursbeginn abmeldet, hat keinen Anspruch
Annullationsgebühr von Fr. 100.- berechnen. auf Erlass oder Rückerstattung des Kursgeldes.



Ökologie im Heim
Vom Wünschbaren zum Machbaren

Ein Heim nach ökologischen Grundsätzen zu leiten
ist nicht immer einfach, aber möglich. An zwei

Tagen erfahren die Kursteilnehmerinnen von
Fachleuten, wie Ökologie im Heim sinnvoll und
wirtschaftlich betrieben werden kann und wie das

Heimpersonal miteinbezogen und motiviert wird.
Aus dem Inhalt:

- Der Alltag in einem «ökologischen» Heim.
Wir erhalten Einblick in ein «ökologisches
Kinderheim» und sehen an Ort die Möglichkeiten,
Chancen und Grenzen einer ökologischen
Betriebsführung.

- Die Reinigung in Heimen. Die Themen u. a.:

Allgemeine Einführung über die Beziehung
Reinigung und Umwelt; Reinigungsmittel:
Inhaltsstoffe, ökologische Beurteilung der
Produkte, Einkauf und umweltgerechte
Anwendung, Sparpotentiale; Erfahrungsaustausch
über das Vorgehen bei der Umsetzung (inkl.
Waschen).

- Umweltgerechte Abfallbewirtschaftung in
Heimen. Abfallsituation in der Schweiz und deren

Bedeutung für das Heim; Strategien zur
Abfallvermeidung und -Verminderung; Abfallbewirtschaftung

im Heim, Diskussion der Abfallanalyse;
Abfallvermeidung beginnt beim Einkauf;
Vorgehen und Unterstützung bei der Umsetzung.

- Stromsparpotentiale im Heim. Motivation zum
Stromsparen; Charakterisierung der typischen
Elektroverbraucher im Heim; Stromsparpotentiale
im Heim; Praxisgerechte Sofortmassnahmen zur
Reduktion des Stromverbrauches; Vorgehensweise
und Hilfsmittel für mittel- und langfristige
Umsetzung von Stromsparmassnahmen.

Zielpublikum: alle Interessierten
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Datum: Donnerstag, 8. September 1994, in Zürich, und

Dienstag, 20. September 1994, in Luzern

Hinweis: Die Teilnahme ist an beiden Tagen erforderlich

Referenten: Willi Bleiker, Abfall- und Umweltberater;
Dr. Margrit M. Fischlin-Kissling, Biochemikerin,
Beratung umweltgerechtes Haushalten;
Silvia Huber, Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin;
Rolf Kern, Energieberater; Dr. Annemarie
Erdmenger, Leiterin Bildungswesen Heimverband
Schweiz.

Teinehmerzahl: ist auf 24 beschränkt. Die Anmeldungen
werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens

berücksichtigt.

Kurskosten:
Fr. 265.- für persönliche Mitglieder des

Heimverbandes
Fr. 305.- für Teilnehmerinnen aus Mitglied-Heimen
Fr. 350.- für Nicht-Mitglieder
Zusätzlich verrechnen wir Ihnen für die beiden Tage
Fr. 55.- für die Verpflegung inkl. Getränke.

Ameldung: sobald wie möglich
an den Heimverband Schweiz,

Kurssekretariat, Seegartenstrasse 2,

8008 Zürich. Sofern die Anmeldung nicht mehr

berücksichtigt werden kann, teilen wir Ihnen dies

sofort mit; ohne Gegenbericht konnten wir Ihre

Anmeldung berücksichtigen, und Sie erhalten die

Kurseinladung spätestens eine Woche vor
Kursbeginn.

Anmeldung Ökologie im Heim - Kurs Nr. 49

Name/Vorname

genaue Privatadresse

Telefon P Telefon G

Name und vollständige Adresse des Heims

Tätigkeit / Funktion im Heim Heimgrösse (Heimplätze)

Unterschrift und Datum

Mitgliedschaft des Heims Persönliche Mitgliedschaft

Bei Rückzug der Anmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist müssen wir eine Wer sich später als 5 Tage vor Kursbeginn abmeldet, hat keinen Anspruch
Annullationsgebühr von Fr. 80 - berechnen. auf Erlass oder Rückerstattung des Kursgeldes
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